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PUNCTUM DLG EIFEL

Inhalt Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling 2024 steht ganz im Zeichen der Gesundheit,
und wir haben eine Fülle von neuen Angeboten geplant, die
darauf abzielen, das Wohlbefinden unserer Mitglieder zu
fördern. 

Wir freuen uns, dass unser regionales Netzwerk stetig
wächst und weiter an Bedeutung gewinnt.

Unser Ziel ist es, die Verbundenheit innerhalb unserer
Gemeinschaft sowie in unserem Lebens- und
Wirtschaftsraum, der wunderschönen Eifel, weiter zu
festigen. Hierzu laden wir Sie herzlich ein, als Teil unserer
Mitmachgenossenschaft gemeinsam die Zukunft unserer
Heimat zu gestalten, getreu dem Motto: "Was einer alleine
nicht schafft, das schaffen viele".

Das Schwerpunktthema Arbeitskräftemangel steht in
diesem Jahr weiter im Fokus. Wir möchten Frau Prof. Dr.
Jutta Rump einen besonderen Dank aussprechen für ihre
kontinuierliche und wertvolle Unterstützung sowie ihre
wegweisenden Beiträge, die maßgeblich dazu beitragen,
dieses komplexe Thema zu beleuchten und
Lösungsansätze zu entwickeln

Herzlichst,
Ihr Team der DLG Eifel eG
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Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Der DLG Frühling ganz im Zeichen
der Gesundheit

Gemeinsam mit unseren Partnern wie dem Aktivpark Kall, der AOK, der BARMER und dem
BGF wird ein vielseitiges Programm zur Verbesserung von körperlicher und geistiger
Gesundheit erstellt. Die Themenbereiche umfassen Entspannung, Fitness, Gesundheitschecks,
gesunde Ernährung, Rückentraining, Stressreduktion, gesunden Schlaf und Resilienz. In diesem
Jahr liegt ein besonderer Fokus auf Angeboten in der schönen Eifelnatur und an der frischen
Luft.

Die Programmflyer mit den Anmeldemöglichkeiten werden im Mai an alle Mitglieder versendet.
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Fasten - passt das für mich? 

im März

In diesem interaktiven Online-Seminar werden verschiedene Möglichkeiten und Formen des
Fastens ausführlich dargestellt. Fasten ist eine praktikable Methode, um den Körper zu entgiften,
die Gesundheit zu fördern und das Wohlbefinden zu steigern. Doch welche Fastenmethode passt
am besten zu Ihren Bedürfnissen und Lebensumständen?

Unser Seminar bietet einen umfassenden Überblick über die verschiedenen Arten des Fastens,
darunter beispielsweise Saftfasten, Heilfasten und mehr. Wir diskutieren die Vor- und Nachteile
jeder Methode sowie deren potenzielle Auswirkungen auf den Körper und den Geist.

Für Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nutzen Sie bitte die E-Mail-Adresse:
info@dlg-eifel.de



Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Die erfolgreiche Umsetzung eines effektiven Betrieblichen Gesundheitsmanagements (BGM)
stellt mehr und mehr ein überragendes Konkurrenzkriterium für Unternehmen im Kampf um
Marktanteile und Unternehmensgewinne vor allem in Hochlohnländern dar.

Neben der notwendigen Erfüllung von Verpflichtungen im Rahmen von BGM, die vom Gesetzgeber
gefordert werden, versuchen zeitgemäße, zukunftsfähige Unternehmen durch
unterschiedliche BGM-Strategien vor allem die mittelfristige Reduktion der Arbeitsunfä-
higkeitszeiten sowie die Steigerung der Arbeitszufriedenheit und Leistungsfähigkeit
(Produktivität) der Mitarbeiter zu erreichen. Zahlreiche internationale Unternehmen möchten
außerdem durch die Gestaltung einer attraktiven Unternehmenskultur mittels BGM-Maßnahmen im
„war for talents“ erfolgreicher werden und ihre Zukunft sichern.

In diesem Workshop geht es um die Darstellung der Möglichkeiten und Gefahren bei der
Einführung und Durchführung für ein nachhaltiges effektives BGM. Praktische Informationen
zur Umsetzung der nächsten Schritte werden vermittelt. 

Einführung eines effektiven Betrieblichen Gesundheitsmanagements

im April
TERMINE

Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz

Für Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nutzen Sie bitte die E-Mail-Adresse:
info@dlg-eifel.de

Referent: Dipl.-Psych. Markus Schmitt (erfahrener psychologischer Traumatherapeut und 
Unternehmensberater für Personalentwicklung und Betriebliches Gesundheitsmanagement in
Unternehmen)
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ONLINE: Attraktivität steigern, Zukunft
sichern: Social Media für Unternehmen

Zielgruppe: 
Der Impuls richtet sich an
eine vielfältige Gruppe von
Teilnehmern, die von
Anfängern bis zu
fortgeschrittenen
Benutzern reichen und
darauf abzielt, ein
tiefgreifendes Verständnis
für die Bedeutung und den
Einsatz von Social Media
in Unternehmen zu
vermitteln.

Präsenz: Attraktivität steigern, Zukunft sichern: Social Media für
Unternehmen

Für Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nutzen Sie bitte die E-Mail-Adresse: info@dlg-
eifel.de

im April und Mai
TERMINE

Eine kompakte Einführung in das Thema Social Media mit Plattformen wie TikTok und Instagram.
Erfahren Sie, wie sie Social Media als mächtiges Werkzeug für Marketing und Personalgewinnung
einsetzen können. Ziel ist es, die Teilnehmer für das Seminar am 16. Mai vorzubereiten.

Am 16. Mai 2024 bieten wir einen dreistündigen Workshop an, der eine kompakte Einführung in
die Nutzung von Social-Media-Plattformen wie TikTok und Instagram für Marketing und
Personalgewinnung bietet. Lernen Sie, wie Sie diese Werkzeuge effektiv einsetzen können, um
Ihre Markenbekanntheit zu steigern und qualifizierte Mitarbeiter zu rekrutieren. Das Seminar
bereitet Sie darauf vor, die Möglichkeiten von Social Media optimal zu nutzen.

Zielgruppe:
Der Workshop richtet sich an
Unternehmer, Marketing- und
Personalverantwortliche sowie
alle, die ihr Wissen über die
Nutzung von Social Media für
geschäftliche Zwecke
erweitern möchten. Es ist
sowohl für Anfänger als auch
für Personen mit
grundlegenden Kenntnissen in
Social Media geeignet.
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Dieser Online-Impulsvortrag richtet sich vor allem an Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Personal-
abteilung, des Betriebsrats, der Geschäftsführung sowie an alle Interessierten, die sich angesprochen
fühlen.

Betriebliches Gesundheitsmanagement 
in der Praxis - Pflicht oder Nice to have? 

TERMINE
im Juni 

In diesem kurzen interessanten Impuls wird deutlich: Betriebliches Gesundheitsmanagement ist für
Dr. Katharina Hoss kein Nice-to-have, sondern eine unverzichtbare Grundlage für die Schaffung
gesunder Arbeitsbedingungen, die produktives Arbeiten und Mitarbeiterbindung ermöglichen.

Referentin: Dr. rer. medic
Katharina Hoß
Prozessberaterin für
Betriebliches
Gesundheitsmanagement,
Fachkraft für
Arbeitssicherheit, 
BEM-Koordinatorin, Dozentin
für Hochschulen,
Berufsgenossenschaften und
Krankenkassen. 

Arbeitsrecht für Arbeitgeber

Zielgruppe: 
Unternehmer, 
Selbstständige und
Personalverantwortliche

Referent: 
Reinhold Nelles, 
Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Arbeitsrecht  

Das Seminar für Arbeitgeber behandelt wichtige Themen im Arbeitsrecht, darunter
Vertragsgestaltung, Mindestlohn, Gleichbehandlung, Datenschutz und aktuelle Entwicklungen wie
Beschäftigung nach Renteneintritt und Geheimhaltungspflichten.



Ein ganz besonderes Highlight erwartet uns mit der Veranstaltungsreihe zum Themenkomplex
Fachkräftemangel und Mitarbeiterbindung im Jahr 2024, präsentiert von Frau Prof. Jutta Rump. Als
eine der führenden Persönlichkeiten im Bereich Human Resources (HR) ist Frau Prof. Jutta Rump seit
Jahren eine wegweisende Expertin. Ihre Expertise und ihr Engagement sind für unsere Initiative von
unschätzbarem Wert.

Der Auftakt dieser Reihe erfolgte am 20. Februar um 18 Uhr mit einer Online-Veranstaltung unter
dem Titel: Zahlen, Daten, Fakten: MA Bindung und Standortattraktivität. Das Institut für
Beschäftigung und Employability in Ludwigshafen hat untersucht, was einen Wohn- und Arbeitsort aus
der Sicht der Young Professionals attraktiv macht. Dabei kommt die Studie teilweise zu überraschenden
Ergebnissen. Auf die Frage, ob die Attraktivität des Arbeitsstandortes eine Rolle spielt, antworten 70
Prozent der Befragten Young Professionals mit „Ja“. Dabei spielen für sie vor allem die folgenden
Faktoren eine Rolle: Die erste Priorität haben Wohnortnähe und Sicherheit. Sicherheit wird auch in
Bezug auf den Wohnort mit hoher Priorität versehen.

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Veranstaltungsreihe mit Frau Prof. Dr. Jutta Rump 

TERMINE

20.02.2024 - 18 Uhr Online
02.07.2024 - 18 Uhr Online
29.10.2024 - 14 Uhr Präsenz

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

nächster Termin
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Veranstaltungsreihe mit Frau Prof. Dr. Jutta Rump 

Zielgruppe: 
HR-Fachleute und Personalleiter, Unternehmensleiter und Führungskräfte, Personalentwickler
und Weiterbildungsexperten, Beschäftigte, die ihre Kenntnisse im Bereich Human Resources
erweitern und sich über den Fachkräftemangel sowie Mitarbeiterbindung informieren möchten.

Die Realisierung dieser Veranstaltungsreihe zum Thema Fachkräftemangel und Mitarbeiterbindung im 
Jahr 2024 verdanken wir der freundlichen Unterstützung unserer Mitglieder: 

edoc solutions ag, Holtec GmbH & Co. KG, Klaus Pfeil GmbH & Co. KG, Müller & Sohn GmbH & Co. KG, 
PAPSTAR GmbH, PE Becker GmbH, Rick Produktion GmbH, Thome-Bormann GmbH, Zahnen Technik GmbH

Für DLG-Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei. Anmeldungen: info@dlg-eifel.de

TERMINE

Sicherheit und Wohnortnähe stehen bei der Attraktivität des Arbeitsortes demnach  ganz vorn –
gefolgt von der Möglichkeit des mobilen Arbeitens, dem ÖPNV und der Nutzung des Rads.

Die Vergütung in der Region des Arbeitsgebers spielt ebenfalls eine Rolle. Dies ist ein
Standortnachteil für Ostdeutschland und ein Standortvorteil für Süddeutschland .Nicht zuletzt wird
in der Befragung deutlich, dass mit zunehmendem Anteil von mobiler Arbeit der Arbeitsstandort
eine geringere Rolle spielt.

Der ländliche Raum gewinnt als Wohnort an Attraktivität

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele
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NEU IM ANGEBOT



08.11.2021 um 18 Uhr 

Young Professionals

 

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Die Young Professionals der DLG Eifel eG

Die Familie Koller startete vor etwa 30 Jahren mit dem Import hochwertiger Tiernahrung aus den USA
und Kanada, während sich die Söhne Michael und Markus parallel mit Alaskan Huskies und
Schlittenhundrennen beschäftigten. Gemeinsam mit einer Metzgerei in der Nähe entwickelten sie
spezielle Fleischprodukte für die Hunde, die später unter dem Namen Pro Power und später Pro Aktiv
vermarktet wurden.

Nachdem die Brüder Michael und Markus die Unternehmensführung übernommen hatten,
expandierten sie mit der Eröffnung einer eigenen Produktionsstätte in der Eifel, wodurch sie die
Transportwege verkürzten und umweltfreundlicher agieren konnten. Durch stetiges Wachstum und
Engagement in der Produktentwicklung führen sie heute erfolgreich die Pro Pet Koller GmbH & Co.
KG.

Das Unternehmen ist seit Anfang dieses Jahres Mitglied der Dienstleistungsgenossenschaft Eifel. Als
Willkommensgruß laden Michael und Markus die Young Professionals am 9. April ein, einen Blick
hinter die Kulissen des Unternehmens zu werfen und mehr über seine Arbeitsweise, Werte und Ziele
zu erfahren.

Eure Anmeldungen sendet bitte gerne bis zum 5. April an: info@dlg-eifel.de.

Willkommen bei Pro Pet Koller GmbH - jung, regional erfolgreich

Nächstes Treffen am 9. April bei Pro Pet Koller in Kall
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Young Professionals

 
Kurz zu den Young Professionals:

Im Jahr 2022 wurde diese inspirierende Austauschplattform vom Vorstand der DLG Eifel mit Bianka
Renn, Sebastian Pelzer, Hubert Schmidt und Petra Schumacher-Hendus ins Leben gerufen und hat
sich schnell zu einem innovativen Netzwerk entwickelt, in dem junge Unternehmer*innen und
Führungskräfte der Region regelmäßig zusammenkommen.

Das Young Professionals Netzwerk der DLG Eifel, unter anderem mit dem Sprecher-Team Tom
Kantelberg, Jan Baum, Henning Förster und Maximilian Hendus, bietet jungen Menschen eine
Möglichkeit, sich zu vernetzen und in entspannter Atmosphäre auszutauschen. Hierbei geht es nicht
nur um das Knüpfen regionaler Kontakte, sondern auch darum, Impulse für die Steigerung der
Attraktivität des Standorts und die Zukunftsfähigkeit der Region zu setzen. Weitere Informationen
finden Sie unter: www.dlg-eifel.de.

Fotos: Frank Wiesen

Young Professionals
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Der Vorstand der DLG Eifel unterstützt das Netzwerken der Eifel-Young Professionals ausdrücklich: 

„Als Dienstleistungsgenossenschaft, die sich selbst Mitmachgenossenschaft nennt und durch ihr
Netzwerk den einzelnen Unternehmen Mehrwerte bietet, unterstützen wir die junge Generation der
Leistungsträger der Privatwirtschaft selbstredend für einen starken Wirtschaftsstandort und damit
Lebensraum. Auch das DLG Mentoring nimmt die nachfolgende Unternehmergeneration in den Fokus
und leistet im Rahmen des Mentorings wertvollen Support mit spezifischen Branchenkenntnissen in
der Startphase des Unternehmens.“ 

Die Young Professionals der DLG Eifel eG

http://www.dlg-eifel.de/


Anfang März fand in den Räumlichkeiten der Firma Müller & Sohn in Kall ein informativer Workshop
statt, geleitet von den Fachexperten Sebastian Daniel und Frank Jamnn. Der Workshop konzentrierte
sich auf die essenziellen Pflichten von Unternehmern in den Bereichen Arbeitsschutz und
Brandschutz und zielte darauf ab, ein tiefgehendes Verständnis für präventive Maßnahmen zu
vermitteln, um die Sicherheit und Gesundheit der Arbeitnehmer zu gewährleisten.

Der Workshop bot eine umfassende Einführung in das betriebliche Schutzkonzept und die
Unternehmerpflichten gemäß dem Arbeitsschutzgesetz. Präventive Maßnahmen zur Sicherstellung
von Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz wurden ausführlich erläutert, ebenso wie die Bedeutung
und Durchführung der Gefährdungsbeurteilung zur Analyse möglicher Gesundheitsrisiken und ihrer
Bewertung in Betrieben. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem Brandschutz im Betrieb, einschließlich
organisatorischer Maßnahmen, der Brandschutzordnung und erforderlicher Schulungen und
Ausbildungen. Besonders wertvoll waren die praktischen Übungen und Interaktionen während des
Workshops. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, gemeinsam eine "kleine" Gefährdungsbeurteilung
zu erstellen, um einen praxisnahen Einblick zu erhalten. Die drei Stunden interaktive Sessions
ermöglichten es den Teilnehmern, die verschiedenen Themenfelder umfassend zu behandeln, und
boten Raum für Networking und offene Fragen, um individuelle Anliegen zu klären.

Wir möchten uns herzlich bei Sebastian Daniel und Frank Jamnn für ihre fachkundige Leitung des
Workshops bedanken sowie bei Josef Müller und seinem Team für die Bereitstellung ihrer
Räumlichkeiten und die gastfreundschaftliche Bewirtung.

RÜCKBLICK

 
Nachlese: Workshop zum betrieblichen
Arbeitsschutz und Brandschutz

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele
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Im Februar waren wir als Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG beim Neujahrsempfang der
Stadt Bad Münstereifel vertreten, wo wir uns beim anschließenden Networking mit regionalen
Unternehmer:innen austauschten.

Das von Frau Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian gemeinsam mit dem Citymanagement Bad
Münstereifel, vertreten durch Dr. Sven Wörmer und Philipp Dreger, präsentierte kurzweilige
Programm war ansprechend und interaktiv. 

Bianka Renn präsentierte die DLG überzeugend, was zu positivem Feedback und neuen
Partnerschaften führte.

Unsere gemeinsame Initiative mit Jutta Rump, den Fachkräftemangel im ländlichen Raum zu
analysieren und Lösungen zu entwickeln, stieß auf großes Interesse und wurde als treffende
Antwort auf die Bedürfnisse unserer Region wahrgenommen. 

Hierbei wird auch das aktive Mitwirken der YoungProfessionals zukunftsweisende Signale setzen.

Erfolgreicher Neujahrsempfang: DLG Eifel eG
präsentiert sich in Bad Münstereifel
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Die DLG Eifel setzt ihre Mentoring-Reise fort und erweitert ihren Fokus nach dem erfolgreichen
Abschluss von Match.EU! Mit einem starken Team von 20 erfahrenen Mentoren und erfolgreich-
durchgeführten Matches sind wir gerne bereit, die regionale Unternehmensentwicklung und somit
den Wirtschaftsstandort weiter zu stärken. Der Vorstand der DLG Eifel, mit Sebastian Pelzer,
Bianka Renn, Hubert Schmidt und Petra Schumacher-Hendus, unterstützt das Mentoring-
Programm ausdrücklich.

Am 15.01.2024 fand unser erstes Treffen in neuer Formation statt, mit Mentoren-Botschafter
Edmund Komar und Koordinatorin Petra Schumacher-Hendus an der Spitze. Nach einer
informativen Kompaktführung über das geschichtsträchtige Gelände von Vogelsang IP durch den
Geschäftsführer Thomas Kreyes hatten wir trotz widriger Wetterbedingungen eine inspirierende
Mentorenrunde, die Mentoring als äußerst wichtiges Aktionsfeld in unserem DLG-Portfolio
herausgearbeitet und bestätigt hat. 

Wir freuen uns darauf, unseren Wirkungskreis zu erweitern und die Zielgruppe der Mentees zu
verbreitern und vergrößern, um mehr Menschen und Unternehmen zu unterstützen! Inspirierende
Impulse und produktive Gruppenarbeit prägten unser Treffen, und die positive Dynamik im
Mentoren-Kollegenkreis ist unschätzbar wertvoll.

DLG Mentoring - Unternehmen & Talente -
Zukunft der Eifel

Save the Date: 

Unser nächstes Mentoren-Treffen steht
bereits fest - am 25.04.2024 treffen wir uns
in Kall.

Aktuell engagieren sich eine Vielzahl von motivierten Mentoren in unserem Programm, das
darauf ausgerichtet ist, die regionale Unternehmensentwicklung, Talente in der Region und
den Wirtschaftsstandort nachhaltig zu stärken.
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• Gründer:innen
• Jungunternehmer:innen
• Start-ups
• Unternehmensnachfolger:innen
• Unternehmen mit den üblichen Herausforderungen, z.B. Wachstum, Gestaltung der Zukunft
Fachkräftemangel, Digitalisierung, Künstliche Intelligenz....
• Unternehmen in der Transformation
• Unternehmen in Krisen

Mögliche Zielgruppen:

Engagierte Mentoren für regionale Entwicklung: 
Nachhaltige Stärkung des Wirtschaftsstandorts

Unsere Mentoren setzen sich ohne finanzielle Vergütung ein, um einen positiven Beitrag zur
Förderung lokaler Unternehmen zu leisten und die Wirtschaft in der Eifel zu unterstützen.

Möchten Sie mehr über das DLG-Mentoring in der Eifel erfahren?

Wenn Sie als zukünftige/r Mentee, Mentor oder Unternehmen Interesse am DLG-Mentoring in
der Eifel haben, freuen wir uns über Ihre Anfrage per E-Mail. Gerne stehen wir Ihnen für
weitere Auskünfte zur Verfügung.

Edmund Komar
edmund.komar@dlg-eifel.de

Petra Schumacher-Hendus
petra.schumacher-hendus@dlg-eifel.de

Ihre Ansprechpartner:
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Mitgliederstimmen

Die Meinungen unserer Mitglieder sind uns
wichtig. Auf diesem Weg möchten wir einige

ihrer Erfahrungen und Feedback teilen



Aufgrund wiederholter Nachfrage
haben wir das Deutschunterricht-
Angebot "Deutsch als Fremdsprache"
für Ihre aus dem Ausland
beschäftigten Mitarbeiter:innen von
der VHS eingeholt.
 
Wir planen, die Angebote
gegebenenfalls zu bündeln und nach
Regionen zusammenzufassen, um sie
Ihnen bei Interesse anzubieten.
 
Daher bitten wir Sie, uns zu
informieren, falls bei Ihnen im
Unternehmen/Organisation
grundsätzlich ein Bedarf für diesen
Kurs besteht.
 
Der Unterricht findet in geeigneten
Räumen, die wir auswählen, statt und
wird von einer erfahrenen und
qualifizierten Lehrkraft durchgeführt.
Die Kursinhalte werden nach den
Bedürfnissen der Teilnehmer
gestaltet und im Vorfeld abgestimmt. 

Eine Teilnehmerzahl von maximal 12
Personen pro Gruppe hat sich
bewährt.
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Dies & Das

Ein Angebot für Deutsch als Fremdsprache 

für aus dem Ausland 

beschäftigte Mitarbeiter:innen

Bedarfsabfrage

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie weitere Informationen? Zögern Sie nicht, uns per E-Mail
(info@dlg-eifel.de) oder telefonisch unter 0 2445 - 85 11 62-0 zu kontaktieren.
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Neue Mitglieder seit dem 01.01.2023:

T-Poschen Marketing & Werbung GmbH, KTS Verpackungen GmbH, uspect GmbH Agentur für
Markenkommunikation, VRT Linzbach, Löcherbach u. Partner mbB, Thome-Bormann GmbH
Müller & Sohn GmbH & Co. KG, Bäcker Zimmer, consATEX GmbH, Vogelsang IP gemeinnützige
GmbH, Eifelgold Care Katrin Schäfer, Lore GmbH, Jansen Allianz, Ralph Sondermann,
Herzensangelegenheit Rühr & Skorupa GbR, Paul Thoors GmbH, Holger Knapp Consulting, 
AXA Büser OHG, Frank Wiesen Photography, Car Coating Arthur Lehmann, Priogo AG
ERGO Versicherungsbüro Naumann & Lemke, directda Personal GmbH, Zahnen Technik GmbH
Gölz Motorgeräte Nord GmbH & Co.KG, Provinzial Versicherung Dirk Hendus, LEWAK greenprojects
GmbH, HOLTEC GmbH & Co. KG, Ralph Heymann Führungskunst, Gemeinde Kall, Loyal Finanz
GmbH, edoc Solutions AG, Claßen Motrogeräte GmbH, Talentrausch Recruiting, Heckerthon
Personalberatung, H.O. GmbH Werbeagentur & Medientechnik Paul Binzenbach GmbH, Allianz
Vertretung Raphael Tümmler, M. Elbert Bauservice GmbH, Gerüstbau Andreas Reich, WiCan
Personal GmbH, Hörr Edelstahl, Ludwig Esser Metallbau GmbH, Hermann-Josef-Haus Urft
Pro Pet Koller GmbH, City Outlet Bad Münstereifel GmbH

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Wachstum und Gemeinschaft: Unsere
Erfolgsgeschichte in der Eifel
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Dies & Das

An diesem historisch bedeutenden Ort haben Unternehmen die Möglichkeit, Veranstaltungen inmitten
der atemberaubenden Natur des Nationalparks Eifel in modernsten Tagungsräumen mit
Panoramablick durchzuführen. Für Partner-Unternehmen gibt es einen Rabatt von 10% auf die
Tagungsräume. Das Kulturkino Vogelsang IP bietet in einer einzigartigen 1950er-Jahre-Atmosphäre
auch für Ihre Betriebsveranstaltung die optimale Lösung.

Als Mitglied der Dienstleistungsgenossenschaft
Eifel DLG EG möchten wir das Vogelsang IP
Tagungszentrum empfehlen



Treffpunk: Coffice
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Das regionale Unternehmer-Netzwerk  
von über 100 Mitgliedsunternehmen  

mit mehr als 5.000 Beschäftigten
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Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG
Blankenheimer Str. 2-4

53937 Schleiden

Telefon: +49 (0) 2445 - 85 11 62-0
Mobil: 0177 31 37 450

E-Mail: info@dlg-eifel.de
Internet: www.dlg-eifel.de

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Bianka Renn Hubert Schmidt Sebastian Pelzer Petra Schumacher-Hendus

Unsere neue  Anschrift 
seit dem 

01.09.2023 

Edmund Komar

Buchhaltung Akquise Mentoring 

Was einer 

alleine nicht 

schafft, das

schaffen viele.


